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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 14. Oktober, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9369984

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 12.10.2019 
Apotheke in Wurmlingen, Untere Hauptstraße 38, Tel.: 07461 6463 
Sonntag, 13.10.2019 
Engel Apotheke in Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6, Tel.: 07461 2375 
    

Tierarzt
Samstag/Sonntag, 12./13.10.2019   
Dr. Link-Straub, Karlstraße 38, Tuttlingen, Tel.: 07461 15267 
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204 - 0
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 Klärwärter Kurt Brugger wird in den Ruhestand verabschiedet 
  
Klärwärter Kurt Brugger ist mit 63 Jahren in den Ruhestand verabschiedet worden. Brugger wurde am 1. Juli 1998 als Klärwärter bei der Ge-
meinde Neuhausen ob Eck eingestellt. Zuvor sammelte der gelernte Elektroinstallateur mit Meisterabschluss im Elektroinstallationshandwerk 
zwanzig Jahre Berufserfahrung, davon zehn Jahre in der Außenmontage auf Kläranlagen und Trinkwasserversorgungsanlagen. 
Seit mehr 21 Jahren war Brugger als Klärwärter für die drei Kläranlagen in Neuhausen ob Eck, Schwandorf und Worndorf sowie für alle übri-
gen abwassertechnischen Anlagen zuständig. Bei Instandhaltungsarbeiten an maschinellen und elektrotechnischen Einrichtungen wie Pum-
pen und Gebläse konnte Brugger auf seine langjährige Erfahrung bauen. Bei Abwasseruntersuchungen und Labortätigkeiten im Rahmen 
der Eigenkontrollverordnung war Brugger nicht nur handwerklich gefordert. Dies belegten die Dokumentationen und Auswertungen von 
Betriebsergebnissen in der EDV. Die Organisation des gesamten Abwasserbereichs erledigte Brugger selbstständig und über das normale 
Maß hinaus. Neben seiner Tätigkeit als Klärwärter engagierte sich Brugger auch beim Umwelt- und Naturschutz. 
Einmal im Jahr kamen die Drittklässler der Homburgschule, um sich über die Kläranlage und das richtige Verhalten mit dem Umgang mit 
Wasser zu informieren. 
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald würdigte die Verdienste des langjährigen Mitarbeiters. „Engagierter als man es als Arbeitgeber erwarten 
darf arbeitete Kurt Brugger selbstständig und zu jeder Zeit verlässlich“, so Bürgermeister Osswald bei der Verabschiedung. Personalratsvorsit-
zender Reinhard Ziegler und Sekretärin Heike Reutebuch dankten im Namen der Mitarbeiter für die gute Zusammenarbeit und überreichten 
neben Geschenken auch Wünsche für den weiteren Lebensweg. Als neuer Klärwärter hat Ingo Fischer die Geschäfte übernommen und sei-
nen Dienst angetreten.                                                                                                                                                                             Bild: Foto: Winfried Rimmele 
  

Gemeindebücherei Neuhausen ob Eck 
Aller guten Dinge sind DREI: der Autor Herbert Noack ist wieder da.... Mit der Premierenlesung 
seines neuen erschienen Buches  
  
Die Lesung aus dem dritten Teil der Krimi-Reihe „Albtraum Jakobsweg“ findet am 
17.10.2019 um 19.30 Uhr in Neuhausen on Eck im Veranstaltungsraum des Roser-Gebäu-
des statt. Der Eintritt ist frei. 
  
Herbert Noack trägt selbst wieder aus dem dritten und letzten Teil seiner Romantrilogie mit 
dem Titel „Fluch und Segen - Camino Frances“ vor und unterlegt seine Lesung mit wunder-
schönen Bildern des von ihm selbst gegangen Weges. 
  
Kommen Sie vorbei und freuen Sie sich mit uns auf eine spannende und authentische Le-
sung mit dem sympathischen Autor und genießen Sie die schönen Bilder des Jacobs-We-
ges und vielleicht ein bisschen mehr?? 
  
Wir freuen uns auf Sie, 
das Team der Gemeindebücherei Neuhausen ob Eck   
  
Über den Autor 
Herbert Noack, geb.1961, ist ein begeisterter Jakobspilger. Er ist oft auf den Jakobswegen 
im In- und Ausland unterwegs. Seine Erfahrungen und Erlebnisse verarbeitet er in span-
nenden und informativen Krimis. Dabei hofft er, die Leser auf den Weg neugierig zu ma-
chen und sie anzuregen, ihn selbst zu gehen. Außerdem prangert er die ständig steigende 
Kommerzialisierung des Weges an. Es ist sein drittes Buch. Bisher erschien 2015 der erste 
Teil und 2018 der zweite Teil der „Albtraum Jakobsweg“ -Trilogie. 

Kurt Brugger Kurt Brugger erhielt von Heike Reutebuch (von links) die Geschenke der Mitarbeiter. 
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Dr. Gerhard Binder übergibt Praxisanteil an Dr. Carina Muñoz 

 
 
Katholische Kirchengemeinde feiert 50-lähriges Weihejubiläum St. Michael in Neuhausen ob Eck 

Das Ärzteteam in der Gemeinschaftspraxis in Neuhausen ob Eck: Stephanie 
Frey, Gerhard Binder, Heike Renner und Carina Muñoz (von links). 

Das Team der Gemeinschaftspraxis in Neuhausen ob Eck: (hintere Reihe von links) 
Beate Luz, Dr. Gerhard Binder, Dr. Heike Renner, Dr. Carina Muñoz, (vordere Reihe 
von links) Silvia Schaz, Dr. Stephanie Frey, Margit Müller und Christine Roth 

Fotos: Winfried Rimmele

Dr. Gerhard Binder hatte gleich drei Ereignisse in 
der hausärztlichen Gemeinschaftspraxis in Neu-
hausen ob Eck gefeiert. Erstens konnte Binder 
sein 30-jähriges Praxisjubiläum begehen. Zwei-
tens übergab Binder seinen Praxisanteil an der 
Gemeinschaftspraxis Dr. Binder/ Dr. Renner an 
seine Tochter Dr. Carina Muñoz. Drittens konnte 
Binder Dr. Stephanie Frey als neue Ärztin vorstel-
len. 
Zu den Gästen in den Räumen in der Stockacher 
Straße 9 zählten neben Bürgermeister Hans-Jür-
gen Osswald auch zahlreiche Patienten, Freun-
de und Bekannte sowie viele Menschen aus nah 
und fern, die der Praxis nahestehen. Dr. Gerhard 
Binder stieg zum 1. Juli 1989 als junger Internist 
und Allgemeinarzt in die Praxis von Dr. Rainer 
Scholz als Partner ein. Binder stellte fest, dass in 
seinem Sozietätsvertrag im letzten Paragrafen 
geschrieben stand, dass er bei mangelhaftem 
Erfolg nach einem Jahr wieder aus der Praxis 

ausscheiden müsse. Dieser Paragraf wurde nie 
wirksam, so dass er heute 30 Jahre die Praxis lei-
te. Nach dem Ausscheiden von Dr. Scholz am 31. 
März 2003 übernahm Dr. Heike Renner, die zu-
vor als angestellte Ärztin in der Praxis tätig war, 
den Praxisanteil von Scholz. Zum 1. Januar 2014 
trat seine Tochter Dr. Carina Muñoz als Fachärz-
tin für Innere Medizin in die Praxis ein. In den 
30 Jahren haben Binder und seine Kolleginnen 
großes Augenmerk auf eine moderne medizini-
sche Technologie und auf einen modernen Zu-
schnitt der Praxis gesetzt. Nach dem Umzug der 
Gemeindeverwaltung ins neue Rathaus wurde 
die Praxis zweimal um weitere Behandlungsräu-
me erheblich vergrößert und das Wartezimmer 
Patienten- und kinderfreundlich umgestaltet. 
Die Gemeinschaftspraxis entwickelte sich in der 
Gemeinde zur Anlaufstelle, zu einem Ort der 
Begegnung und wurde zum Zentrum für Kom-
munikation in der Ortsmitte. Wahlsprüche wie 

„Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen“ oder „Wir 
tun alles, damit es Ihnen gut geht“ seien für ihn 
und sein Team keine hohlen Sprüche, betonte 
Binder. Das Angebot fundierter häuslicher Be-
treuung der Bevölkerung Neuhausens und der 
Umgebung war, so Binder, stets das erklärte Ziel, 
auch für die Zukunft. Sein besonderer Dank galt 
neben seinen Kolleginnen den medizinischen 
Fachangestellten, Beate Luz, Margit Müller, 
Christine Roth und Silvia Schaz, die über lange 
Jahre das Ärzteteam loyal begleiten. Dr. Stepha-
nie Frey aus Emmingen-Liptingen verstärkt seit 
dem 1. Oktober das Ärzteteam. Frey war bisher 
als Assistenzärztin in der Inneren Abteilung 
beim Kreiskrankenhaus Sigmaringen tätig. Un-
ter den jetzigen Gegebenheiten dürfte die ärzt-
liche Versorgung von Neuhausen ob Eck für die 
nächsten Jahrzehnte gewährleistet sein, was im 
ländlichen Raum keine Selbstverständlichkeit 
sei, waren sich alle Anwesenden sicher. 

Feierten mit zahlreichen Gästen froh das 50-jährige 
Jubiläum: Pfarrer Gerwin Klose, Domkapitular Tho-
mas Weißhaar und Heike Renner (von links). 

Das Vocalensemble mit Pfarrer Meinrad Hermann (6. von links) begeisterte mit ihren Stimmen. 

Neuhausen ob Eck (wr) – Zahlreiche Gäste aus 
der Seelsorgeeinheit Donau-Heuberg haben 
das 50-jährige Weihejubiläum der katholischen 
Kirche St. Michael in Neuhausen ob Eck gefeiert. 
Beim Festgottesdienst mit Offizial Domkapitular 
Thomas Weißhaar vom Bistum Rottenburg-Stutt-
gart, der nicht als Vorsitzender des kirchlichen 
Gerichts (Offizial) kam, feierten die zahlreichen 
Kirchenbesucher mit Pfarrer Gerwin Klose, Pfarrer 
Joseph Mujuni und Patoralreferentin Jutta Krause 
das goldene Jubiläum von St. Michael in Neuhau-
sen ob Eck. Klose sagte, dass die fünfzig Jahre im 
Verhältnis zur christlichen Zeitberechnung nicht 
einmal ein Wimpernschlag bedeute. Aber für die 
Gemeinde war vor 50 Jahren das Gebäude aus 
Stein ein Ort des Gebets und der Begegnung. 
Dies sei ein Grund, dieses Ereignis gebührend 

zu feiern. Als die Bundeswehr in die Gemeinde 
einzog, hatten viele Bürger und Soldaten das 
Bedürfnis, einen Ort für die katholische Bevöl-
kerung zu schaffen. Inzwischen wurde der Ort 
mit der evangelischen Pfarrgemeinde ein öku-
menische Begegnungsstätte. Kerstin Heidtmann 
unterstrich dies mit den Grußworten im Namen 
der evangelischen Pfarrgemeinde. Bürgermeis-
ter Hans-Jürgen Osswald sagte auch weiterhin 
die Unterstützung der politischen Gemeinde zu 
und lobte die engagierten Menschen in der Kir-
chengemeinde. Der Kirchenchor Mühlheim-Neu-
hausen unter der Leitung von Klemens Weiss 
umrahmte den Festgottesdienst musikalisch. 14 
Ministranten sorgten für einen reibungslosen 
Gottesdienst. Bei Kaffee und Kuchen und einer 
kleinen Ausstellung durch den Heimatverein 

wurde das Fest im Gemeindesaal fortgesetzt. 
Der Höhepunkt des Festtages war die kirchen-
musikalische Abendandacht im Kirchenschiff von 
St. Michael. Das Vocalensemble aus Fridingen 
mit dem Dirigenten Pfarrer Meinrad Hermann 
begeisterte mit ihren Stimmen und setzte mit 
Werken von Mendelssohn-Bartholdy und G.F. 
Händel die zahlreichen Zuhörer in Staunen und 
Entzücken. Auf der Empore spielte sich das Trio: 
Nils Maier an der Orgel, Magdalena Renner mit 
der Violine und Johanna Renner mit dem Cello 
in die Herzen der Zuhörer. Ein gelungenes Jubilä-
umsfest werde noch lange in Erinnerung bleiben, 
waren sich nicht nur die Organisatoren, sondern 
auch die zahlreichen Gäste, sicher.

Foto: Winfried Rimmele
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Die kulinarische Wanderung beim Schwäbischen Albverein war ein voller Erfolg 
Das Organisationsteam des Schwäbischen Albvereins Neuhausen 
ob Eck, Buddy Binder, Markus Seeh, Conny Haller, Dagmar Hilsen-
beck, Anja Seeh und Susanne Weiß haben mit der ersten kulinari-
schen Wanderung einen Volltreffer gelandet. 70 Teilnehmer wollten 
einmal eine andere Art Wanderung rund um Neuhausen ob Eck 
erleben. Neben der Bewegung kam auch der Genuss nicht zu kurz. 
Am Ausgangspunkt wurden die Teilnehmer mit einem Glas Sekt 
und Antipasti, Tapas und Oliven im Speckmantel begrüßt. Während 
Buddy Binder die verschiedenen Getränke präsentierte, gab Dagmar 
Hilsenbeck Informationen zu den angebotenen Snacks und Speisen 
preis. Wohlgelaunt und erwartungsvoll erreichten die Teilnehmer 
nach kurzer Wegstrecke bereits die zweite Station. Hier wurden ne-
ben verschiedenen Weißweinen auch verschiedene Brotsorten und 
Backwaren angeboten. Es begann eine Reise durch die Welt der Dips 
mit mediterranem Brotaufstrich aus Italien, einem Obazde aus Bay-
ern sowie ein orientalischer Dattel-Curry-Dip und Kürbiskern aus 
Österreich. An der dritten Station der kulinarischen Reise wartete 
auf die Genießer „Schmetterlinge im Bauch“. Der Weißherbst mach-
te seinem Namen alle Ehre. Aber auch der spanische Rotwein und 
ein Käsepotpourri wie Heublumenkäse rundeten das Angebot ab. 
Bei der vorletzten Station überwiegten herzhafte Wurstsorten mit 
Kümmel, Wacholder aber auch Wildsalami und Südtiroler Salami den 
reichlich gedeckten Tisch. Mit fast vollem Magen und bei ausgelas-
sener und heiterer Stimmung wurde die letzte Station erreicht. Hier 
hatten Maik Weiß und Rudi Haller bereits alles aufgebaut, um die 
kulinarische Wanderung abzuschließen. Mit italienischem Rotwein, 

einem Hausschnäpsle aus Hörbranz sowie Schwäbischer Tequila mit 
Schwarzwurst endete eine kulinarische Wanderung, die noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Ein großer Dank ging an die Organisato-
ren und Helfern, die ein Genuss für alle Sinne boten. Für eine Wieder-
holung sind die Teilnehmer nicht abgeneigt. 

Sorgten bei der Wanderung für einen kulinarischen Leckerbissen.: 
(von links) Conny Haller, Dagmar Hilsenbeck, Anja Seeh und Susan-
ne Weiß. 
Foto: SAV Neuhausen 

Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde   
Die Bürgersprechstunde am Donnerstag, 
10.10.2019 muss leider ausfallen Bürger-
meister Osswald ist außer Haus. 

Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  
   
 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-

innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  
  
Widerspruchsrecht zur Daten-
übermittlung durch die Melde-
behörden an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung 
Mit Aussetzung der allgemeinen Wehr-
pflicht zum 1. Juli 2011 wurden auch die Vor-
schriften bezüglich der Datenübermittlung 

an das Bundesamt für Personalmanagement 
der Bundeswehr geändert. Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgeset-
zes sind, können sich verpflichten, freiwillig 
Wehrdienst zu leisten. 
  
Künftig sind die Meldebehörden gem. § 
58 Wehrpflichtgesetz verpflichtet, bis zum 
31. März jeden Jahres dem Bundesamt für 
Wehrverwaltung den Familiennamen, Vor-
namen und die aktuelle Anschrift aller Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit zu 
übermitteln, die im nächsten Jahr volljährig 
werden. 
  
Wer nicht wünscht, dass seine persönlichen 
Daten an das Bundesamt für Wehrverwal-
tung weitergegeben werden, kann dieser 
Datenübermittlung formlos schriftlich oder 
mündlich (nicht telefonisch) beim Bürger-
meisteramt – Bürgerbüro – gem. § 18 Abs. 7 
Melderechtsrahmengesetz widersprechen. 
Eine Begründung ist nicht erforderlich. 

Kleiderbörse Neuhausen ob Eck steht wieder bevor 
Das Börsenteam freut sich nun darauf mit der 11. Kindertischbörse weiterzumachen. Diese wird am12.10.2019 wieder in der Homburg-
halle Neuhausen ob Eck stattfinden. Verkauf ist von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Für Helfer vom Auf- und Abbau und für Schwangere (unter 
Vorlage des Mutterpasses) ist schon um 9.30 Uhr Einlass 
Es sind alle Tische und Ständer vergeben. 

Weitere Infos und Tipps über den Ablauf finden Sie auf unserer Homepage: http://kindertischboerse.jimdo.com 
Das Neuhauser Börsenteam freut sich auf Euch! 
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Amtliche Bekanntmachung 
Entwurfsauslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB der ersten punktuellen Änderung der 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für den Ver-
waltungsraum Tuttlingen  
- Wohngebiet „Am Bol“, Gemeinde Rietheim – Weilheim im Parallelverfahren nach § 8 (3) BauGB 
  
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft für den Verwaltungsraum Tuttlingen hat in seiner Sitzung am 19.02.2019 gemäß 
§ 2 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen, die erste Änderung der 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für den Verwaltungsraum 
Tuttlingen aufzustellen. Die Änderung bezieht sich auf das geplante Wohngebiet „Am Bol“ in der Gemeinde Rietheim – Weilheim, Ortsteil 
Weilheim. 
Die 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes weist für den Bereich „Am Bol“ Wohnbauflächen in einem Umfang von 5,67 ha aus. Im Ver-
lauf des bisherigen Bebauungsplanverfahrens und in Folge der Umweltplanung ergaben sich Abweichungen gegenüber der im geltenden 
Flächennutzungsplan ausgewiesenen Gebietsabgrenzung, weswegen zur plangemäßen Entwicklung des Baugebietes eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren nach § 8 (3) BauGB erforderlich ist. 
  
Die geplante Änderung des Flächennutzungsplans liegt östlich des Ortsteils Weilheim. Die Abgrenzung ist auf nachstehendem Planaus-
schnitt dargestellt. 
  

Zum Zwecke der Bürgerbeteiligung gem. 
§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) wird der 
Entwurf des Plans vom 01.09.2019 zur 1. Än-
derung der 6. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes mit Gegenüberstellung der 
geltenden Planfassung sowie Begründung 
vom 01.09.2019 samt Umweltbericht zum 
parallelen Bebauungsplanverfahren im Zeit-
raum vom 21.10.2019 bis 22.11.2019  je 
einschließlich, bei der Stadtverwaltung Tutt-
lingen, Fachbereich Planung u. Bauservice, 
Rathausstraße 1, 1. OG, in den Schaukästen 
bzw. auf Stellwänden neben den Zimmern 
117 und 118, 78532 Tuttlingen und in den Ge-
schäftsstellen der Stadtteile, Rathaus Möhrin-
gen, Hermann-Leiber-Straße 4, Rathaus Nen-
dingen, Mühlheimer Straße 76 und Rathaus 
Eßlingen, Am Winterberg 1, während der 
üblichen Dienstzeiten öffentlich ausgelegt. 
Gleichzeitig liegen die gesamten Unterlagen 
auch bei den jeweiligen Bürgermeisterämtern 
in den Gemeinden:  

Rietheim – Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 
Rietheim – Weilheim;  
Seitingen – Oberflacht, Obere Hauptstraße 8, 78606 Seitingen- Oberflacht; Wurmlingen, Obere Hauptstraße 4, 78572 Wurmlingen;  
Emmingen-Liptingen, Schulstraße 8, 78576 Emmingen-Liptingen und  
Neuhausen ob Eck, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck,  
während der üblichen Dienstzeiten öffentlich aus.  
  
Die ausgelegten Unterlagen finden Sie während des o.g. Zeitraums auch im Internet unter:  
www.tuttlingen.de à Wirtschaft & Bauen à Bauen & Wohnen  
à Ausliegende Bauleitpläne   
  
Stellungnahmen können während der oben genannten Auslegungsfrist bei der Stadt Tuttlingen oder den o.g. Bürgermeisterämtern abge-
geben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.   
  
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
    
Für den Änderungspunkt gibt es bereits einen nicht rechtskräftigen Bebauungsplan mit Umweltbericht. Dieser kann bei der Stadtplanung im 
Rathaus Tuttlingen, Zimmer D03 oder per Mail (Elke.Steinhilper@tuttlingen.de) angefragt werden. 
    
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar und liegen mit aus: 
- Stellungnahme des Regierungspräsidiums – Abt. 2 Raumordnung vom 14.08.2019 zu Thema Umweltbericht; 
-  Stellungnahme des Regierungspräsidiums – Abt. 2 Raumordnung vom 11.09.2018 Verweis auf die Stellungnahme zum Bebauungsplan „Am 

Bol“ – zu Thema Lage im Wasserschutzgebiet, Lage im Bereich HQ 100 bzw. HQ extrem; Belange des Umweltschutzes (FFH-Mähwiesen und 
Fledermauspopulation), Minimierung der Eingriffe in die Landschaft und zu Thema Umweltbericht. 

- Stellungnahme des Landratsamtes vom 27.08.2019 zu Thema Belange des Hochwasserschutzes. 
    
Tuttlingen, den 02.10.2019   
Michael Beck 
Oberbürgermeister 
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft 
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Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr
Probe:
Am Freitag, den 11.10.19, 20:00 Uhr fin-
det für die Züge 1 - 3 eine Probe im Feu-
erwehrgerätehaus statt. Um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
 

  Unsere Jubilare

  
Am Dienstag, 15. Oktober 2019 
gratulieren wir Frau Soja Eckert, 
Robert-Bosch-Straße 18, 
zu ihrem 80. Geburtstag. 
  
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Freiwillige Feuerwehr
Probe.  Am Freitag, 11.10.2019 um 19:30 Uhr 
findet wieder eine Feuerwehrprobe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten. 
  
 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

  Unsere Jubilare

Am Samstag, 12. Oktober 2019 
gratulieren wir Frau Sigrid-Ingeborg Foof, 
Buchheimer Straße 13, 
zu ihrem 80. Geburtstag. 
 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Kirchengemeinde
Freitag 11.10. 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe  
  
Sonntag 13.10. - 
16. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Jürgen 
Schuster 
  
Dienstag 15.10.  
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarr-
haus 
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kir-
chengemeinderates im Pfarrhaus 
 
Mittwoch 16.10. 
16.15 Uhr  Konfirmandenunterricht  

Wichtig! 
Während der Vakatur übernehmen die Pfar-
rerinnen und Pfarrer aus dem Umland die 
Kasualvertretungen (insbesondere Beerdi-
gungen).  
Wenn es um Beerdigungen geht, wenden Sie 
sich bitte an Herrn Pfarrer Dr. Wischmeyer, 
Tel. 07461 / 75467. 
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385; E-Mail:
 gemeindebuero.neuhausenoe@t-online.de 
  
 
Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und 
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
  
Donnerstag, 10.10.2019 
20.00 Uhr Erster Elternabend zur Erstkom-
munion 2020 für die Eltern der Kinder aus 
Mühlheim, Stetten, Kolbingen und Renquis-
hausen im kath. Gemeindehaus in Kolbingen 
  
Freitag, 11.10.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
  
Samstag, 12.10.2019 
18.00 Uhr Festgottesdienst in St. Maria 
Magdalena anlässlich des Dekanatskirchen-
chor-treffen 2019 des Dekanats Tuttlingen 
  
Sonntag, 13.10.2019 
28. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank-
fest in St. Nikolaus 
mitgestaltet durch die Ministranten 
11.30 Uhr Taufe des Kindes Finn Joris Schutz-
bach in St. Maria Magdalena 
Eltern: Kevin und Nicole Schutzbach geb. 
Ulrich 
und Taufe des Kindes Mila Zepf, 
Eltern: Johannes und Beate Zepf geb. Diener 
und Taufe des Kindes Anna Leonie Bronner, 
Eltern: Uli und Sandra Bronner geb. Schutz-
bach aus Mahlstetten 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 15.10.2019 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
19.00 Uhr Abendmesse in St. Maria Magda-
lena 
Gedenken für Günther und Josefa Leuser 
  
Mittwoch, 16.10.2019 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus 
  
Freitag, 18.10.2019 
Hl. Lukas, Evangelist Fest 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Samstag, 19.10.2019 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr Firmvorbereitung im 
kath. Gemeindehaus St. Josef für die Firmlin-
ge aus Mühlheim und Stetten 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr Firmvorbereitung im 
kath. Gemeindesaal St. Michael für die Firm-
linge aus Neuhausen und Fridingen 

Sonntag, 20.10.2019 
29. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Michael 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Gottesdienstordnung für die 
anderen Kirchengemeinden in 
der SE Donau-Heuberg: 
  
Sonntag, 13.10.2019 
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Fridingen Erntedank 
10.00 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen Wortgottes-
dienst  
19.00 Uhr Fridingen, St. Martinus: ökum. 
Taizegebet 
  
Dienstag, 15.10.2019 
 19.00 Uhr Fridingen 
  
Mittwoch, 16.10.2019 
19.00 Uhr Irndorf 
 
Donnerstag, 17.10.2019 
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
  
Freitag, 18.10.2019 
19.00 Uhr Fridingen 
  
Samstag, 19.10.2019  
18.30 Uhr Fridingen 
18.30 Uhr Irndorf 
  
Sonntag, 20.10.2019  
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Vom Dienstag, 08.10.2019 bis Samstag, 
12.10.2019: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354 
Von Dienstag, 15.10.2019 bis Samstag, 
19.10.2019: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354 

  
Tauftermine Oktober 2019 
Mühlheim: Sonntag, 13.10.2019 um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 20.10.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 27.10.2019 um 11.30 
Uhr 
  
Tauftermine November 2019  
Mühlheim: Samstag, 09.11.2019 
um 14.00 Uhr 
Stetten: Samstag, 16.11.2019 um 14.00 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 23.11.2019 
um 14.00 Uhr 
  
Tauftermine Dezember 2019 
Mühlheim: Sonntag, 08.12.2019 
um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 15.12.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 22.12.2019 
um 11.30 Uhr 
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Bericht vom Dekanats-Ministranten-Fuß-
ballturnier: 
Am 3. Oktober fand traditionell wieder das 
Dekanats-Ministranten-Fußball-Turnier 
statt, organisiert von den Oberministranten 
unseres Dekanats. Aus unserer SE nahmen 
zwei Mannschaften teil, die eine sogar in 
Doppelfunktion bei den 9-13 Jährigen und 
zugleich in etwas veränderter Besetzung bei 
den 14-18 Jährigen; Engagement, das ein 
extra Lob verdient. 
In den vergangenen Jahren brachte unsere 
SE meistens den Fairnesspokal heim, was ei-
nem Trostpreis gleich kam:). Doch in diesem 
Jahr, wo gerade die Mannschaftsfindung 
sich etwas schwieriger gestaltete, wurde ein 
besonderer Erfolg erzielt. 
So konnten die beiden Oberminis Julius 
Kessler (Fridingen) und Lina-Maria Schrödin-
ger (Seitingen) den Minis Mühlheim, einer 
Spielgemeinschaft von Minis aus Mühlheim, 
Stetten und Fridingen, den großen Pokal 
überreichen für den Sieg in der kleinen Al-
tersklasse. Sensationelle Leistung, die in ei-
nem packenden Endspiel gegen die Minis 
aus Tuttlingen gezeigt wurde. Herzlichen 
Glückwunsch!!! Die Minis Kolbingen beleg-
ten in derselben Altersklasse den hervorra-
genden 6. Platz und waren ein tolles Team 
mit Mannschaftsgeist und Spaß am Spiel. In 
der Altersklasse II erreichte die junge Mann-
schaft Minis-Mühlheim trotz der altersmä-
ßig überlegenen Gegner das Halbfinale. 
Es zeigt sich, dass Ministranten Multi-Talente 
sind. :) Vielen Dank allen fürs Dabei-Sein. 
  
  
Elternabend Erstkommunion 2020 
Für die Eltern der Kinder aus Mühlheim, 
Stetten, Kolbingen und Renquishausen fin-
det der erste Elternabend am Donnerstag, 
10.10.2019 um 20.00 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus, direkt bei der Kirche, in Kolbingen 
statt. 
Die Einladungen wurden bereits verteilt. 
Sollte jemand keine Einladung erhalten 
haben, sein Kind jedoch in der 3. Klasse ist, 
kann er sich im Pfarrbüro Mühlheim, Tel. 
07463/354 melden. 
  
Firmvorbreitung 2019/2020 
Der zweite Pflichtteil findet für die Firmlin-
ge aus Mühlheim und Stetten am Samstag, 
19.10.2019 von 09.00 bis 11.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus St. Josef in Mühlheim statt! 
Leitung an diesem Samstag: Diakon Reiser 
Achtung bitte Gotteslob und Schreibutensi-
lien mitbringen! 
Nächster Termin: 
Samstag, 09.11.2019 im Bürgerhaus Stetten, 
von 9.00 – 11.00 Uhr mit Pfarrer Klose 
  
Der zweite Pflichtteil für die Firmlinge aus 
Neuhausen und Irndorf findet am Samstag, 
19.10.2019 von 09.00 bis 11.00 Uhr im Kath. 
Gemeindesaal St. Michael in Neuhausen 
statt! 

Leitung an diesem Samstag: Pfarrer Joseph 
Achtung bitte Gotteslob und Schreibutensi-
lien mitbringen! 
Nächster Termin: 
Samstag, 09.11.2019 in Neuhausen, von 9.00 
– 11.00 Uhr mit Diakon Reiser   

Dekanatskirchenchortreffen 2019 
Am Samstag, 12. Oktober 2019 findet um 
18.00 Uhr (bitte geänderte Uhrzeit beach-
ten) in der Kirche St. Maria Magdalena an-
lässlich des Dekanatskirchenchortreffen 
2019 ein Festgottesdienst statt. 
Es wird die „Deutsche Messe“ von Bernard 
Sanders mit Bläser und Orgel und weitere 
Motetten aufgeführt. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Gottesdienst. 
  
Erntedankfest in St. Nikolaus, Stetten, am 
Sonntag, 13.10.19 
Die Ministranten und der Kirchengemeinde-
rat von St. Nikolaus/Stetten lädt die Kirchen-
gemeinde recht herzlich am Sonntag, den 
13. Oktober 2019 um 8.30 Uhr zum Ernte-
dankgottesdienst ein. 
Nach dem Gottesdienst, der von den Minis-
tranten thematisch mitgestaltet wird, sind 
Sie auf den Kirchplatz zum Verweilen einge-
laden. 
Die Ministranten reichen Ihnen ein „Z`Nü-
ni“(= 2.Frühstück) aus Zopfbrot und Apfel-
saft, welche vorher im Gottesdienst geweiht 
wurden. 
Den Spendern schon hier ein Herzliches 
Dankeschön und Vergelt`s Gott! 
  
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen der Seelsorgeeinheit 
Kolbingen 
Freitag, 18.10.2019, 18.00 Uhr, Kath. Gemein-
dezentrum 
„LebensFaden“ – Vorstellung der christlichen 
Patientenvorsorge mit Informationen für In-
teressierte 
Ulrike Irion, Caritas - Beitrag: auf Spendenbasis 
  
Fridingen 
Mittwoch, 23.10.2019, 19.00 – 21.15 Uhr, Kath. 
Gemeindehaus 
„Gehäkeltes und Gestricktes“ 
Offenes Angebot zum Häkeln und Stricken 
Stetten 
Freitag, 25.10.2019, 17.30 Uhr, Bürgerhaus 
„Vortragsreihe – Last minute muss nicht sein:“ 
- „LebensFaden“ – Vorstellung der christlichen 
Patientenvorsorge mit Informationen für Inte-
ressierte 
Ulrike Irion, Caritas 
- Vorstellung der Nachbarschaftshilfe Mühl-
heim und Stetten 
Denise Weinmann und Gisela Traub 
  
Mühlheim 
Donnerstag, 07.11.2019, 18.30 – ca. 21.30 Uhr, 
kath. Gemeindehaus 
„Naturkosmetik“  
Wir stellen sehr gut verträgliche Körperpfleg-
mittel ohne chemische Zusätze her: Efeu-Du-
schgel, Brennnesselshampoo, Kräuteres-
sig-Haarspülung, Massageöl, Lippenbalsam 
Michaela Hagen, Kräuterpädagogin 
Anmeldung bei Silke Lang; Tel: 07463/991808 
oder langsilke@gmx.de 
Beitrag: 15,-€ incl. Material 
  
Mühlheim 
Freitag, 08.11.2019, 17.30 Uhr, Altenzentrum 
St. Antonius 
„Vortragsreihe – Last minute muss nicht 
sein:“ 

Würdevolles und selbstbestimmtes Sterben 
in vertrauter Umgebung 
Petra Kratt, Palliativ Care vom PalliativNETZ 
Landkreis Tuttlingen e.V. und Hospizgruppe 
Tuttlingen   
  
Sakralbau - Eine kleine Tour durch den 
Garten des Philosophen 
Vortrag mit Andreas Stefan Geiger  
Kirchen sind heilige Räume aber warum ei-
gentlich?     
Durch die Weihe einer Kirche wird der Kir-
chenraum feierlich der Gemeinde zum litur-
gischen Gebrauch übergeben. Von Alters her 
wird der heilige Raum durch die Auswahl des 
Ortes, die Ausrichtung, durch die besondere 
Geometrie des Raumes, die Materialien, die 
Farben, Formen, die Bilder und andere be-
wusst gewählte Elemente erschaffen.  
In diesem Vortrag möchte ich die architektur-
theoretischen Ideen des berühmten Renais-
sancearchitekten Andrea Palladio (1508- 
1580) und deren Verwirklichung in der Kirche 
St. Giorgio Maggiore in Venedig vorstellen.  
Analog dazu möchte die Ideen von Pater 
Desiderius Lenz (1832-1928), dem Begründer 
der Beuroner Kunstschule und deren Ver-
wirklichung im Fridinger Ölberg skizzieren. 
Vielleicht können wir nach dieser kleinen 
„Reise“ nach Venedig das Kleinod in Fridin-
gen besser verstehen und schätzen lernen?  
Freitag, den 11.10.2019 um 20.00 Uhr im Ka-
tholischen Gemeindehaus, Unterer Damm 1 
in Fridingen.     
Veranstalter ist die katholische Kirchenge-
meinde Fridingen 
Eintritt frei, Spenden werden gerne genom-
men. Die Veranstaltung ist barrierefrei zu-
gänglich.   
  
Erntedankaltar in Renquishausen 
Dieses Jahr ist der Erntedankaltar in Ren-
quishausen bis zum 27.10.2019 aufgebaut. 
Rund um den Erntedankaltar bietet die Kir-
chengemeinde St. Stephanus verschiedene 
Angebote an. 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen im St. 
Stephanus Raum des Bürgerhauses, Burger-
straße 9 (Richtung Königsheim) 
an den Sonntagen: 13.10.2019; 20.10.2019; 
27.10.2019 
von 14.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr mit Anmeldung 
(mindestens 1 Woche vorher anmelden) 
Auskünfte und Anmeldungen sind bei Lydia 
Schilling, Tel. 07429/916464 möglich. 
Herzliche Einladung  
  
Bischof Fürst stellt sich dem Dialog - Wie 
sieht’s aus, Herr Bischof? 
Unter dem Motto „Wie sieht’s aus, Herr Bi-
schof?“ findet am Mittwoch, 16.10.2019 um 
19:00 Uhr in der Kirche St. Theresia in Tros-
singen, der zweite von insgesamt fünf Ge-
sprächsabenden mit Bischof Gebhard Fürst 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart statt. 
Anlass sind die bevorstehenden Wahlen zu 
den Kirchengemeinde- und Pastoralräten. 
Eingeladen sind die bisherigen Kirchenge-
meinderäte und solche, die für das Amt zu 
kandidieren überlegen. Auch alle Katholiken 
aus der Region sind eingeladen, die gern 
einmal mit dem Bischof der Diözese ins Ge-
spräch kommen möchten.   
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Um 19:00 Uhr beginnt der Abend mit einer 
Abendandacht in der Kirche St. Theresia in 
Trossingen. Im Anschluss ab 19.45 Uhr wer-
den amtierende Kirchengemeinderät/innen 
und Pastoralrät/innen, sowie potentielle 
Kandidaten/innen und Jugendvertreter/
innen von ihren Erfahrungen in den Räten 
berichten und ihre Fragen an den Bischof 
formulieren. Dekanatsreferent Hans-Peter 
Mattes moderiert und führt in das Gespräch 
ein. Danach wird der Dialog für das gesamte 
Plenum geöffnet. Bei Häppchen und Geträn-
ken klingt der Abend aus.   
Am 22. März 2020 werden in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart die knapp 10.000 Kir-
chengemeinderät/innen und Pastoralrät/
innen gewählt. Gemeinsam mit dem Pfarrer 
leiten sie die Gemeinde, was in der neuen 
Ordnung zur Kirchengemeinderatswahl 
nochmals extra betont wurde. Zuständig 
sind die Räte für alle wesentlichen Angele-
genheiten in der Kirchengemeinde. Sie ent-
scheiden sowohl über die pastorale Arbeit 
in der Gemeinde, als auch deren Weiterent-
wicklung und die Finanzen.   
Die Partizipation in den Räten wird ein 
wichtiges Thema sein. Auch an weiterem 
Gesprächsstoff wird es nicht fehlen. Seit 
der Veröffentlichung der MHG-Studie im 
Herbst letzten Jahres gibt es eine öffentli-
che Debatte über die Ursachen der hohen 
Missbrauchszahlen in der Kirche und ihre 
Ursachen. Vor allem die Frauen in der Kirche 
haben sich lautstark mit ihren Aktionen un-
ter dem Titel Maria 2.0 auch in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart zu Wort gemeldet und 
mehr Beteiligung an Leitungsämtern in der 
Kirche gefordert.   
  
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
   
 

Turn- und
Sportverein

Papier- und Schrottsammlung    
Am Samstag, den 19. Oktober 2019  führen 
wir wieder eine Papier- und Schrottsamm-
lung in Neuhausen durch. Bitte stellen Sie 
Bunt- und Edelmetalle erst am Samstagmor-
gen ab 8.30 Uhr an die Straße.   
Größere Mengen Schrott können vorab zur 
Abholung bei Bernd Jung, Tel. 454, ange-
meldet werden. 
  
Wie immer sind wir auf die Mithilfe unserer 
Mitglieder angewiesen. Beginn ist um 8:30 
Uhr am Bauhof, wir hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen. 

Obst- und 
Garten-
bau-Verein 
Neuhausen 
ob Eck e.V. 

Handarbeitstreff im Alpenblick. Donners-
tag, den 10.10.2019, 15.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich in den Werkraum im 
„Alpenblick“ ein. Gäste, auch ohne Strick-
zeug, sind herzlich willkommen.  
  
Treffpunkt Alpenblick (TrAb) –Donners-
tag 10.10..2019,  
ab 19 Uhr OGV-Info-Hock –zum Schwätza, 
Informieren und Austausch oder Binokla. 
Unsere Fachwarte beantworten gerne 
Fragen zu aktuellen Gartenthemen.  
Heute speziell: Winterschutz im Garten 
Wir freuen uns auf nette Gespräche im Al-
penblick. 
  
Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV-Neuhausen 
Herbstlaub finden wir gut 
Fallende Blätter sind so schön, und so lästig 
– es kommt wie immer auf den Standpunkt 
an. Herbstlaub ist wunderbar geeignet, 

nackten Boden zu bedecken und zu schüt-
zen. Die Bodenlebewesen werden es Ihnen 
danken, wenn Sie Laub etwa 15 cm hoch auf 
Beeten und zwischen Stauden ausbringen. 
Bis zum Frühjahr wird daraus Humus, der 
den Boden lockert. 
  

Ab ins Winterquartier 
Kübelpflanzen von Balkon und Terrasse ge-
hören jetzt so langsam ins Winterquartier. 
Oleander, Feige und Zitrus-Gewächse kön-
nen Sie jedoch ruhig bis zum ersten Frost 
draußen lassen. Die anderen mögen es in 
der Regel hell und kühl, also 5 bis 8 °C. Doch 
wer hat das schon! Notfalls geht es auch in 
einem kühlen Flur oder Dachboden. Im Win-
ter ganz vorsichtig gießen ist da ganz wich-
tig. Einmal im Monat reicht meistens. 
  

Schnitt von Walnussbäumen 
 Wenn Ihr Walnussbaum zu hoch ist oder 
dürre Äste hat, sollten Sie ihn am besten 
unmittelbar nach der Ernte schneiden. Be-
schränken Sie sich auf das Herausnehmen 
einzelner Äste und achten Sie darauf, dass 
die Schnittstellen nicht einreißen, also stär-
kere Äste zuerst auf Stummel und dann auf 
Astring absägen. 
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Heimatverein    
Herbstwanderung.  Alle Mitglieder und 
Interessierten laden wir herzlich zu unse-
rer diesjährigen Herbstwanderung ein, die 
uns zur „Schanze“ (östlich von Neuhausen, 
Richtung Worndorf ) führen wird. Wir star-
ten am Sonntag, 13.10.2019 um 14.00 Uhr 
am „netto“-Markt. Wer nicht gut zu Fuß ist, 
kann um ca. 14.20 Uhr direkt zur „Schanze“ 
kommen, wo wir etwas über deren histori-
sche Hintergründe sowie über das ehemals 
in der Nähe gelegene „Schafhaus“ im Ried 
erfahren werden (Auskunft bei Bedarf unter 
Tel. 07467/612). 
Im Anschluss haben wir ab ca. 16 Uhr eine 
gemeinsame Einkehr im Gasthof „Sonne“ in 
Worndorf geplant. Mitfahrgelegenheit für 
den Heimweg besteht. 
   
 
Musikkapelle  
Polieren Sie schon mal Ihre Tanzschuhe, 
denn bald steht schon wieder der Tanz im 
Herbst an! 
02.11.2019 – Save the date ! Es erwartet Sie 
tolle Live-Musik, gute Stimmung, Platz zum 
Tanzen - und natürlich ist auch wieder bes-
tens für das leibliche Wohl gesorgt. In den 
Eintrittspreisen ist das Sektbuffet wie auch 
die Häppchen inklusive. Die Homburghalle 
in Neuhausen ob Eck öffnet ab 19.00 Uhr 
ihre Türen für alle Tanz- und Livemusik-Be-
geisterten - um 20 Uhr geht es dann los mit 
der Oliver Schulz Big Band, die im süddeut-
schen Raum durch öffentliche Veranstaltun-
gen wie dem „Sommer im Park“ längst Be-
kanntheits- und Beliebtheitsstatuts erlangt 
hat. Mit einem großen Repertoire an Litera-
tur wird die Band am 02. November vielen 
Epochen und jeglichem Musik- und Tanzstil 
gerecht werden - von Swing bis Rock und 
Pop. Der Vorverkauf hat begonnen und die 
Tickets für das exklusive Event bekommen 
Sie bei der Metzgerei Glöckler, Bäckerei Wöl-
ki, sowie bei der Ticketbox in Tuttlingen oder 
direkt auf Anfrage unter dieser E-Mail-Ad-
resse tickets@oliverschulzbigband.de für 
jeweils 16,00€. An der Abendkasse erhalten 
Sie die Tickets für jeweils 18,00€. 
Die Oliver Schulz Big Band freut sich auf 
zahlreiche Tänzer und Musikbegeisterte 
(mehr Infos zur Band unter www. oliver-
schulz-bigband.de).  
 
 

 Schwandorf

Naturfreunde 
Schwandorf 
– Gallmanns-
weil 
Am Samstag, den 
26.10.2019 machen 

wir einen Ausflug zum Naturfreundehaus 
„Spatzennest“ in Blaustein und zum Zucker-
gässle in Langenenslingen. Der Kostenbei-
trag beträgt 19,50 € pro Person. 
Anmeldung bis zum 15.10.2019 bei Timo 
Niebel unter der Tel.: 07777/939073 oder per 
WhatsApp. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Schwandorf 
Altkleidersammlung 
Wie bereits angekündigt, sammelt das DRK 
Schwandorf am Freitag, 11. Oktober ab 
16:30 Uhr wieder Altkleider. 
Bitte verwendet unsere Altkleidersäcke, die 
wir an Euch verteilt haben. 
Solltet Ihr weitere Altkleidersäcke benötigen 
erhaltet Ihr diese gerne von uns, sagt uns 
wenn Ihr noch welche braucht. 
Legt die Altkleidersäcke am Sammeltag 
bitte erst ab 16:00 Uhr gut sichtbar an den 
Strassenrand, damit Eure Altkleiderspende 
von uns abgeholt werden kann. 
Vielen Dank für Eure Altkleiderspende. 
  
DRK Schwandorf 
Elmar Müller 
 
 
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußballrückblick 
Jugendmannschaften 
E-Junioren 
FC Steißlingen – FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen E II 9:6 (5:3) 
B-Junioren 
SG Stockach B II – SG Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen 1:4 (0:2) 
D-Juniorinnen 
SC Konstanz-Wollmatingen – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – die 
Begegnung wurde abgesetzt. 
D-Junioren 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim D I – 
SC Pfullendorf D II 4:2 (1:2) 
E-Junioren 
SG Heudorf – FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen 12:1 (6:0) 
C-Junioren 
SG Gallmannsweil – SG Aach-Linz 2:4 (0:2) 
A-Junioren 
SG Boll/Krumbach/Bietingen – SG Steißlin-
gen 3:2 (2:1) 
C-Junioren 
TuS Immenstaad C II – SG Gallmannsweil C 
II 8:1 (5:1) 

Aktive Mannschaften 
Bezirkspokal, 2. Hauptrunde 
SC Bankholzen-Moos – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen 0:1 (0:0). – Schieds-
richter: Hamad Munir (Konstanz). – Zu-
schauer: 50. – Tor: 0:1 (90. Minute) Maciej 
Brodmann. – Das Tor des Tages erzielte der 
eingewechselte Maciej Brodmann zum 1:0 
Erfolg für die Eckstein-Elf, die dadurch ins 
Achtel-Finale der Bezirks-Pokalrunde ein-
zieht. 

Kreisliga C 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen III 
– SG Gallmannsweil/B.K.B. III 1:10 (0:7). 
– Schiedsrichter: Arslan Agit (Pfullendorf ). 
– Tore: 0:1, 0:2, 0:3 (19./21./33. Minute) Hat-

trick Daniel Gillert, 0:4, 0:5 (35.(37.) Jonat-
han Bruder, 0:6 (39.) Wolfgang Blocherer, 0:7 
(45.) Jonathan Bruder, 0:8 (57.) Daniel Schaz, 
1:8 (60.) Andreas Greb, 1:9 (70.) Daniel Gil-
lert, 1:10 (79.) Jonathan Bruder. – Die dritte 
Mannschaft des FC SWN musste die zweite 
hohe Niederlage in Folge einstecken. Je vier 
Tore erzielten Daniel Gillert und Jonathan 
Bruder für die Gäste. 

Kreisliga B 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
II – SG Gallmannsweil/B.K.B. I 0:8 (0:3). 
– Schiedsrichter: Salah Khadir (Stockach). 
– Tore: 0:1 (28. Minute) Sebastian Auer, 0:2 
(42.) Ralf Messmer, 0:3 (44.) Sebastian Auer, 
0:4 (47.) Sebastian Nägele, 0:5 (58.) Patrick 
Blezinger, 0:6 (72.) Andreas Riffler, 0:7 (77.) 
Maximilian Eichkorn, 0:8 (82./Strafstoß) 
Florian Kedak. – Eine völlig überforderte 
FC-Reserve konnte nur bis zur Halbzeitpau-
se mithalten. Durchgang zwei war eine klare 
Angelegenheit der Gäste. 

Kreisliga A 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
– FSG Zizenhausen/Hi/Ho 2:1 (1:1). – 
Schiedsrichter: Jonas Gumz (Rielasingen). – 
Zuschauer: 180. – Tore: 1:0 (8. Minute) Marcel 
Glocker, 1:1 (40.) Dominik Schneble, 2:1 (75.) 
Manuel Reutebuch. – Der FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen hat mit dem 2:1 Hei-
merfolg drei wichtige Punkte eingefahren 
und dadurch die FSG Zi/Hi/Ho auf Distanz 
gehalten.  

Fußballtermine 
Jugendmannschaften 
Mittwoch, 09.10.2019 
D-Junioren 
17.45 Uhr Hegauer FV – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim D II (Hegau-Stadion En-
gen) 

Donnerstag, 10.10.2019 
C-Junioren-Bezirkspokal 
18.30 Uhr SG Allensbach – SG Gallmanns-
weil (Sportzentrum Riesenberg Allensbach) 

Freitag, 11.10.2019 
C-Junioren  
18.30 Uhr SG Salem – SG Gallmannsweil 
(Stadion Salem) 

Samstag, 12.10.2019 
E-Junioren 
12.15 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen E II – SG Gallmannsweil E II 
13.15 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen E I – FC Bodman-Ludwigshafen 
A-Junioren 
14.00 Uhr SG Meersburg – SG Boll/Krum-
bach/Bietingen (in Meersburg) 
D-Junioren 
14.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
D II – SC Konstanz-Wollmatingen D V 
16.00 Uhr SG Hödingen – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim D I (in Sipplingen) 
C-Junioren 
16.00 Uhr SG Gallmannsweil C II SpVgg F.A.L. 
C II (in Worndorf ) 
B-Junioren 
16.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Denkingen B II (in Buchheim) 
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Sonntag, 13.10.2019 
D-Juniorinnen 
15.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Höri 

Aktive Mannschaften 
Samstag, 12.10.2019 
Kreisliga A 
13.15 Uhr SC Gottmadingen-Bietingen II 
– FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I 
(Sportplatz-Katzental Gottmadingen) 

Sonntag, 13.10.2019 
Kreisliga C 
10.30 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen III – FC Walbertsweiler/Rengetswei-
ler III 

Kreisliga B 
13.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – SG Winterspüren/Zoznegg I 

Worndorf

Landfrauen    
Generalversammlung Landfrauen 
Worndorf e.V. 
am Freitag, den 25.10.2019 um 20:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Mauritius Worndorf. 
Mitglieder, Gemeinderäte, Ortschaftsräte, 
Vereinsvorstände, interessierte Frauen und 
Männer sind herzlich eingeladen. 
  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandsteams
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Programm 2019/2020
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Realschule Mühlheim
Mo. 14.10.19: 
Klassenpflegschaften 5, Beginn 19.30 Uhr 

Sa. - So. 26.10. - 03.11.19: 
Herbstferien  
 
 
 

Kultur-
Nachrichten

Kulturhaus Altes Krematorium 
Duo PianLOLA 
Eine wunderbare Mischung. Berliner 
Schnauze trifft Tangomusik von und mit: 
Lola Bolze und Jorge Idelsohn  
Samstag, 12.Okt.2019, 20:00 Uhr Kul-
turhaus Altes Krematorium, Stockacher 
Straße 5/1, Tuttlingen  
Berliner Chanson und argentinische Tango-
musik der 20er bis 60er Jahre neu interpre-
tiert, mit Klassik gewürzt und in amüsante 
Geschichten verpackt! Humorvoll, retro, 
modern eben absolut typisch Berlin! Wir 
sind Lola Bolze und Jorge Idelsohn, zusam-
men sind wir das Duo PianLola. Mit unse-
rem Chansontheater bieten wir unserem 
Publikum Chanson, Klavierspiel, Theater 
und Kabarett und zwar alles zusammen und 
gleichzeitig. Diese rasante Mischung würzen 
wir zusätzlich noch mit argentinischer Tan-
gomusik und viel Humor sowie zwei Prisen 
Berliner Schnauze und einem poco südame-
rikanisches Temperament.  

Der elegante südamerikanische Pianist Alo-
is soll bis zum nächsten Morgen eine neue 
Komposition in der Philharmonie abgeben. 
Mitten in einem Kreativitätstief trifft er auf 
die Berliner Portiersche Lola. Die Quassel-
strippe erzählt ihm ihr ganzes Leben – in-
klusive aller Männergeschichten. Und dabei 
wird sie ohne es zu merken zur Muse für 
Alois. Das Duo PianLola in seiner heutigen 
Besetzung startete im Oktober 2011 und 
zwar mit einer fulminanten Premiere an 
gleich drei Tagen hintereinander in Berlin 
Kreuzberg. 
Frische, lebenslustige Ohrwürmer - Duo Pi-
anLola vertont eigene Texte und Berliner 
Chansons und argentinische Tangostücke 
von Claire Waldoff bis Homero Manzi. Immer 
gleich ist eigentlich nur eins: Unsere Lieder 
sind frisch, sprudeln über vor Lebenslust 
und gehen direkt ins Ohr. Wir verbinden 
die witzigsten Chansons des letzten Jahr-
hunderts mit der Tangomusik Argentiniens 
heraus kommen mitreißende Parodien, mit 
denen wir unser Publikum in den Bann zie-
hen. So sehr, dass unsere Fans noch Tage 
nach einem Auftritt begeistert vor sich hin 
summen. Oder uns als Dankeschön prächti-
ge Torten backen. 

Tickets gibt es bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen des KulturTickets Schwarz-
wald-Baar-Heuberg
in den Landkreisen RW, VS und TUT und 
bei der TICKETBOX in Tuttlingen, Telefon 
07461 910996.

   
Gemeinschaftsschule Fridingen/Neuhausen
Neue Gemeinschaftsschüler mit Aufnahmefeier begrüßt 
Insgesamt 14 Fünftklässler konnte Schulleiter Otmar Zwick am Donnerstag der ersten Schul-
woche zu einer kleinen Aufnahmefeier in der Aula der Grund- und Gemeinschaftsschule 
Obere Donau Fridingen/Neuhausen begrüßen. Er freute sich, dass viele Eltern ihre Kinder zu 
diesem wichtigen Ereignis begleiteten. 
Gestaltet wurde die Feier von Schülern der sechsten Klasse unter der Anleitung von Herrn 
Tetzner, Frau Löffler und Frau Haas. Mit einem Lied, einem Tanz, einer Begrüßungsansprache 
der beiden Sechstklässler Robin Reider und Leon Greiner sowie dem Mitmachspiel 1, 2 oder 
3 ... unterhielten sie die Fünftklässler und deren Eltern bestens.  
Im Anschluss ging es gemeinsam mit dem Klassenlehrer der Klasse 6 Herr Tetzner auf den 
Pausenhof zu einem Kennenlernspiel. Währenddessen hatten die Eltern Gelegenheit die 
Lernräume zu besichtigen und Fragen mit der Klassenlehrerin Frau Löffler und der Schullei-
tung zu klären. Weil der Unterricht in der Gemeinschaftsschule ein besonderes Raumkonzept 
erfordert, war dies natürlich ein außerordentlich spannender Moment.  
Damit sich die neuen Schüler möglichst schnell in der Schule zurechtfinden, wurden Paten-
schaften zwischen den Fünft- und Sechstklässlern gebildet und Schulrundgänge in Klein-
gruppen organisiert. Dabei halfen auch die anderen in der Klasse tätigen Lehrkräfte, die 
Schulsozialpädagogin und die FSJ-ler kräftig mit.  
Klasse 5 (Frau Löffler): Noah Berendsen, Lucas Bierbohm, Darius Cocoi, Leon Fröhlich, Adem 
Muratovic, Dimitrios Samolades, Sven Strecker, Isabel Amann, Natalie Banyacskiova, Alysia 
Brückner, Ruaa Diab, Cassandra Fiedler, Aliyah Konecny, Lucie Polinaro 
 

Aus den
Schulen
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Kreisarchiv und Kulturamt 
Tuttlingen 
Rundgang zu Stationen der Migration in 
Tuttlingen   
Die Exkursion am Freitag, 18. Oktober, 13.30 
Uhr führt zu den Stationen der Zuwande-
rung nach Tuttlingen. 
  
In vielen Städten lassen sich Spuren von Zu-
wanderern entdecken. Seien es Stadtviertel, 
die durch Wohnungsbau für Heimatvertrie-
bene angelegt wurden. Oder Hallen, in de-
nen jüngst Bürgerkriegsflüchtlinge unterge-
bracht waren. Im Lager Mühlau in Tuttlingen 
fanden in den Jahren nach dem Kriegsende 
1945 nicht nur Kriegsgefangene, sondern 
auch Heimatvertriebene und Flüchtlinge 
aus den ehemals deutschen Ostgebieten 
und sog. Displaced Persons aus Osteuropa 
eine vorübergehende Bleibe. Auch Bahnhö-
fe sind Zeugen einer jahrelangen Zuwande-
rungsgeschichte.  
Das Evangelische Vereinshaus beherbergte 
sowohl im Ersten Weltkrieg als auch nach 
1945 Flüchtlinge. In den 1950er Jahren 
entstanden in Tuttlingen zahlreiche Wohn-
blocks für Flüchtlinge und Heimatvertrie-
bene. Auf dem Alten Friedhof erinnert ein 
Denkmal an die nach dem Zweiten Welt-
krieg aus den Ostgebieten vertriebenen und 
geflüchteten Deutschen.  
  
Treffpunkt: 13.30 Uhr vor dem Bahnhof Tutt-
lingen 
Leitung: Dr. Hans-Joachim Schuster 
Ohne Gebühr 

  
 
Theater Bahnhof Mühlheim 
Kommen Sie am Sonntag, 20.10. um 15:00 
Uhr in den TheaterBahnhof Mühlheim.  

Da entführen wir Sie ins Reich der Phantasie 
zu „Däumelinchen“. Erleben Sie das Märchen 
von H.C. Andersen als zauberhaft poetisches 
Vergnügen für Kinder ab 4 Jahren mit Fa-
milie. Däumelinchen ist ein lustiges, keckes 

Mädchen, wenig größer als ein Daumen, ge-
boren durch Magie aus einer Blume. Kaum 
steht sie auf eigenen Füßen gerät sie unver-
hofft in eine Reihe von Abenteuern. Zum 
großen Glück begegnet sie zum Happy End 
ihrem selbst gewählten Herzenspartner: 
dem bezaubernden jungen Blumenprinzen. 
Humorvolles Schauspiel mit Figurenspiel, 
Erzählung und Live-Musik. Anmeldung er-
forderlich unter: 07463-2580007 oder ser-
vice@theater-bahnhof.de, Eintritt 6,-/7,-€ 
auf allen Plätzen. Im Anschluss verwöhnen 
wir Sie gern im gemütlichen TheaterCafé mit 
selbstgebackenen Spezialitäten, kalten und 
heißen Getränken. Hereinschauen lohnt sich 
immer. Ach, und übrigens, empfehlen Sie 
uns doch bitte weiter – wir danken Ihnen. 
  
 

Interessantes
und Wissenswertes

Wa mont dr Metzgr? 
Ein Abend rund ums Thema Fleisch im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Wieso kommt die Sau und nicht der Eber 
auf den Tisch? Warum lässt Phosphat uns 
das Wasser im Mund zusammenlaufen? Und 
worin kleidet sich ein Würstchen am besten, 
damit es besonders knackig ist? Passend zur 
Schlachtsaison steht der Kirbemetzger Ger-
hard Beppler am Freitag, den 11. Oktober 
2019, ab 20.00 Uhr Rede und Antwort zum 
Thema Wurst und Fleisch. Die Besucherin-
nen und Besucher lernen die verschiedenen 
Bestandteile von Tieren kennen und wie 
man diese am besten verwendet. Auch ver-
schiedenste Wurstarten, von Rohwurst über 
Kochwurst bis zu Brühwurst, spielen eine 
Rolle. Aber am wichtigsten ist hier: Bringen 
Sie Ihre eigenen Fragen mit und löchern Sie 
damit den Metzgr! 
Selbstverständlich gibt es auch kleine Versu-
cherle. Die Veranstaltung findet in der Muse-
umsgaststätte Ochsen statt, die Teilnahme-
gebühr beträgt 10,00 Euro. Eine Anmeldung 
unter 07461 926 3204 oder info@freilicht-
museum-neuhausen.de ist erforderlich. 
  
Mit dem Hausierer von Haus zu Haus 
Johann Friedrich Schöberle, genannt „Bä-
se-Hans“ oder „Bürschte-Fritz“ zieht als Klin-
kenputzer durchs Land und verkauft seine 
selbst gebundenen Bürsten und Besen. Am 
Sonntag, den 13. Oktober 2019, um 10.30 
Uhr nimmt der Hausierer die Besucherin-
nen und Besucher mit auf seine „Reis“. Zu-
sammen mit seinen Waren überbringt er 
Nachrichten und erledigt auch noch manch 
anderen Auftrag. Außerdem will er sein 
Hausierergeschäft vergrößern und sucht 
deshalb noch einen Teilhaber. Seine großen 
und fundierten Kenntnisse der näheren und 
weiteren Heimatgeschichte bringen neue 

Einsichten in das „Wie“ und „Warum“ in der 
heutigen Zeit. Und eine besondere Bedeu-
tung spielt auch die Geschichte der Jeni-
schen. Da die Leute aus seinem Heimatort 
Lützenhardt sehr musikalisch sind, gibt er 
auch immer wieder selbst getextete, pas-
sende Lieder zum Besten.   
Diese Führung ist offen für alle, zu zahlen 
ist lediglich der Museumseintritt. Aufgrund 
begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung 
unter 07461 926 3204 oder info@freilicht-
museum-neuhausen.de erforderlich. 
Sie haben auch Lust als Magd aus dem Näh-
kästchen zu plaudern oder mit Schulklas-
sen auf dem historischen Herd Habermus 
zu kochen? Es sind noch Stellen frei! Infor-
mationen über das reiche Programm des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck finden 
Besucher und Schulen unter www. freilicht-
museum-neuhausen.de, an der Mitarbeit 
Interessierte finden Informationen zu freien 
Stellen unter www.freilichtmuseum-neu-
hausen.de/stellenangebote. 
 
 
Herbstfest MK Thalheim: 
Wir von der Musikkapelle Thalheim veran-
stalten wie jedes Jahr im Oktober unser tra-
ditionelles Herbstfest. Los geht’s am Freitag, 
den 11.10.19  mit der „Captain-Party“  ab 
21 Uhr.  Mit dabei sind wieder unsere po-
pulären Captain-Specials. Für den richtigen 
Beat wird „DJ Tschones“ sorgen. 
Am Sonntag, den 13.10.19  geht es ab 11 
Uhr weiter. Es unterhalten Sie die Kapellen 
aus Meßkirch, Leibertingen, Hausen o.V. und 
Veringenendorf. Probieren Sie unser reich-
haltiges Angebot an Speisen aus unserer 
Küche. Mit etwas Glück gibt es für Sie auch 
tolle Preise bei unserer Tombola zu gewin-
nen. Besuchen Sie am Nachmittag unser 
Kaffee-Stüble wo es wieder leckere selbst-
gemachte Kuchen und guten Kaffee geben 
wird. Am Montag, den 14.10.19  unterhal-
ten Sie zum Feierabendhock ab 18 Uhr die 
Musikanten/innen aus Heudorf und Feld-
hausen-Harthausen. Genießen Sie zu guter 
Blasmusik unsere beliebten Grill-Haxen. Für 
jeden Geschmack sollte etwas dabei sein. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Musikkapelle 
Thalheim e.V. 
  
 
Haus der Natur Beuron 
Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tägi-
ges Seminar am 26. und 27. Oktober. (An-
meldung bis 11.10.) 
Aus ungeschälten Weidenruten wird ein 
runder Korb mit Grifflöchern geflochten. 
Die Teilnehmer lernen die vier wichtigsten 
Grundtechniken des Flechtens mit Wei-
den kennen. Am Ende des Kurses sind die 
Teilnehmer in der Lage, die erworbenen 
Fertigkeiten auch für andere Projekte, wie 
z.B. Zäune oder Rankhilfen, zu nutzen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, ein we-
nig Durchhaltevermögen schon. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Dieter Deringer; Gebühr: 160,- € inkl. Mate-
rial; Anmeldung bis 11. Oktober beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
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Beuron. Geführte Wanderung rund um 
Beuron.  Freitag, 18. Oktober, 14 Uhr (An-
meldung bis 17.10.) 
Ob bunte Blütenpracht im Frühjahr, die fas-
zinierende Vielfalt der Insekten im Sommer 
oder das beeindruckende Panorama der 
leuchtenden Herbstfärbung – das Donau-
tal rund um Beuron hat zu jeder Jahreszeit 
viel zu bieten. Um die Besonderheiten der 
Natur erlebbar zu machen, lädt der Na-
turparkverein von März bis November zu 
geführten Wanderungen ein. Dabei macht 
Bernd Schneck auf viele Kleinigkeiten am 
Wegesrand aufmerksam und erläutert die 
vielfältigen geologischen, geschichtlichen 
und standörtlichen Zusammenhänge. Die 
Wanderungen dauern jeweils ca. 2-4 Stun-
den. Es empfiehlt sich gutes Schuhwerk so-
wie wetterfeste Kleidung. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 
4,- €; Anmeldung bis 17. Oktober beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Vortrag: Landwirtschaft - Felder, 
Wiesen und der Verlust unserer Artenviel-
falt.  Dienstag, 22. Oktober, 19:30 bis 21 Uhr 
(Anmeldung bis 18.10.) 
In den letzten beiden Jahren wurden er-
schreckende Naturschutzthemen in die Me-
dien getragen. Die Gefahr des Aussterbens 
von Tigern, Walen oder Menschenaffen war 
schon im letzten Jahrhundert ein wichti-
ger Aspekt für Naturschutzorganisationen. 
Den heimischen Arten wurde aber eher 
selten Platz in der Öffentlichkeit und in den 
Medien eingeräumt. Jetzt sind aber das In-
sektensterben und der massive Rückgang 
ehemals häufiger Vögel Fakten, die überall 
diskutiert und untersucht werden. Was hat 
unsere Landnutzung damit zu tun? Gibt es 
Daten, die einen Zusammenhang zwischen 
unserer Lebensweise und dem Verlust der 
Biodiversität darstellen? Was können und 
was müssen wir ändern, um die Lebens-
grundlagen für unsere Flora und Fauna 
und damit auch unsere Zukunftsaussichten 
wieder zu verbessern bzw. dauerhaft zu er-
halten? Referent: Carsten Weber; Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis 18. Oktober beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Seminar „Tiere und Pflanzen 
im Winter“ aus der Reihe „Raus auf die 
Streuobstwiese“. Dienstag, 26. November, 
9:30 bis 16:30 Uhr (Anmeldung bis 31.10.) 
In der Fortbildungsreihe „Raus auf die 
Streuobstwiese“ wird eine Fülle von neuen 
naturpädagogischen Aktivitäten vorgestellt, 
um Kinder auf der Streuobstwiese mit heimi-
scher Natur vertraut zu machen. Wahrneh-
men und Forschen, Bewegen und Spielen, 
Beobachten und Experimentieren, Werkeln 
und Genießen sind dabei angesagt. Auf den 
ersten Blick ist nichts los auf der winterli-
chen Streuobstwiese, auf den zweiten Blick 
offenbaren sich viele Lebenszeichen, denen 
die Teilnehmer auf der Spur sein werden. 
Die Aktivitäten sind so ausgewählt, dass sie 
leicht umsetzbar sind und in abgewandel-
ter Form auch für andere Themen und Le-
bensräume anwendbar sind. Die Teilnehmer 

vertiefen dabei ihr Hintergrundwissen über 
Pflanzen und Tiere und sind bestens vorbe-
reitet, um mit Kindern die Natur zu erkun-
den. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Angela Klein; Gebühr: 70,- €; 
Anmeldung bis 31. Oktober beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
   
 

Die BLHV-Landsenioren laden 
ein! 
Die Landseniorinnen und Landsenioren des 
BLHV-Bodenseebezirkes besichtigen am 
Mittwoch, 23.10.2019 die Geflügelhöfe Hö-
nig. Wir fahren mit eigenen PKWs. Treffpunkt 
ist um 14:00 Uhr in Eigeltingen-Münchhöf, 
Schweingruben. Dort besichtigen wir dann 
den Gläsernen Legehennenstall. Danach 
fahren wir weiter nach Mühlingen (Reißmüh-
le 1). Dort bekommen wir zur Freilandhühn-
erhaltung Informationen. Den Tagesaus-
klang wollen wir natürlich nicht ohne einen 
Abschluss beenden. Deshalb treffen wir uns 
um ca. 16:30 Uhr im Gasthaus Adler in Müh-
lingen zum Schlachtplattenessen. Wer beim 
Essen teilnimmt, bitten wir unbedingt um 
Anmeldung bis spätestens 20.10.2019 bei 
Georg Renner unter Tel. 07775/412. 
Auf Ihre Teilnahme am Ausflug freuen sich 
Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren). 
  

 
VHS Außenstelle Fridingen 
Anmeldungen: 
Rathaus Fridingen, Kirchplatz 2, 
Telefon 0 74 63 / 837 14 
Fax 0 74 63 / 837 50 
oder www.vhs-tuttlingen.de 
  
Namibia - 
ein Land voller Überraschungen   
Neben den landschaftlichen Kontrasten, die 
sich zu einem faszinierenden Spiel der Far-
ben und des Lichts aneinanderreihen, ist es 
die spannende Geschichte des Landes, so-
wie die beindruckende Tierwelt, die Namibia 
zu einem der interessantesten Reiseländer 
Afrikas macht. Faszinierende landschaftliche 
Kontraste, die mächtigsten Sanddünen der 
Welt, das berühmte Sossusvlei. Die einzigar-
tige Landschaft des Damaralandes. Die Fels-
gravuren von Twyfelfontein, die zum UNES-
CO Weltkulturerbe zählen. Der Atlantische 
Ozean, der Etosha Nationalpark mit seinem 
Artenreichtum sowie die von der Kolonial-
zeit geprägten Städte Windhoek und Swa-
kopmund sind nur einige der Höhepunkte, 
die es in Namibia zu erkunden gibt. Namibia 
ist ein Land für Entdecker! Ein Urlaub in Na-
mibia garantiert unvergessliche Erinnerun-
gen und einmalige Erlebnisse. 
FD11001C: Vortrag mit Bildpräsentation 
Mi, 16.10.2019, 20:00 Uhr 
Kath. Gemeindehaus, Unterer Damm 1 
Leitung: Karl Lurz 
Gebühr: 6,00 € 
Anmeldung erforderlich 

Pitataschen, der Partyhit für den Herbst 
Kids und Teens können kochen 
Wir backen Vollkorn-Pitataschen (kleine Fla-
denbrote, die innen hohl sind). Sie werden 
mit Krautsalat, Fleischküchle oder vegetari-
schen Pattys und weiterem Gemüse sowie 
Knoblauch-Dip gefüllt. Zum Abschluss ge-
nießen wir das Selbstgemachte mit einer 
leckeren Nachspeise! 
Bitte mitbringen: Behältnisse für Kostpro-
ben, eigenes Getränk und zwei Geschirrtü-
cher. 
Die Kosten für Lebensmittel (ca. 7,00 €) wer-
den bei den Kursleitenden bezahlt. 
FD30722L: für Teilnehmende von 10-15 Jah-
ren 
Sa, 26.10.2019, 11:00-14:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche 
Leitung: Helmut Bosch, Margret Bosch 
Gebühr: 17,00 € 
Rücktrittsmöglichkeit bis 18.10.19 
  
 
Landfrauenverband Südbaden 
Schulung „Facebook für Selbständige 
und Unternehmerinnen“   
Schritt für Schritt zur Facebook Unter-
nehmensseite  
Es sind noch Plätze frei - Zur Zeit können 
sich interessierte Frauen für die 5-tägige 
Qualifizierungsmaßnahme „Facebook für 
Selbständige und Unternehmerinnen“ die 
in Donaueschingen stattfindet anmelden. 
Das Bildungs- und Sozialwerk des LandFrau-
enverbandes Südbaden e. V. bietet Frauen 
im ländlichen Raum diese Qualifizierungs-
maßnahme an. Die Maßnahme beginnt am 
21. Oktober 2019 und endet am 17. Febru-
ar 2020. Themen wie Grundlegende Funk-
tionen von Facebook und Gestaltung des 
eigenen Profils, Konto- und Privatsphäre-
neinstellungen, Rechtsgrundlagen und ak-
tuelle Rechtsfragen zu Facebook, wie auch 
die schrittweise Konzeption und Erstellung 
der eigenen Facebook Unternehmensseite 
mit entsprechenden Sicherheitseinstellun-
gen werden intensiv behandelt. Das Internet 
ist selbstverständlicher Bestandteil unseres 
Lebens und bietet für Marketingzwecke eine 
stark wachsende Werbe- und Vermarktungs-
plattform. Die gekonnte Nutzung dieser 
Kommunikationsplattform bietet Frauen im 
ländlichen Raum mit eigenen Angeboten, 
Dienstleistungen oder Unternehmen eine 
zusätzliche attraktive Möglichkeit des Mar-
ketings, um damit ihren Bekanntheitsgrad 
zu erhöhen und den Erfolg ihres Unterneh-
mens zu steigern. Die Förderung über das 
Projekt „Innovative Maßnahmen für Frauen 
im ländlichen Raum“ vom Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg und der EU ist bean-
tragt, die Kosten sind abhängig von der Teil-
nehmerinnenzahl.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte mög-
lichst schnell beim Bildungs- und Sozialwerk 
des LandFrauenverbandes Südbaden e. V., 
Tel. 0761-27133-500 oder landfrauenver-
band-suedbaden.de 
 
 

 Ende des redaktionellen Teils



Rezept-Idee deR Woche ...

Lassen sie es  
sich schmecken!

41
20

19

zutaten
füR 4 poRtIonen  
4 Putenflügel vom heimischen Metzger 
Rosmarin (4 frische Zweige oder 2 EL getrocknet)
1 Hokkaido-Kürbis aus regionalem Anbau
Gemüse aus der Region:
3 Möhren
2 Rote Bete
2 Pastinaken
2 Zwiebeln
4 Knoblauchzehen
Außerdem:
2 EL Olivenöl
1 TL Paprikapulver
1/2 TL Senfkörner
1 TL Scharfer Senf
1 EL Weißweinessig aus Baden
250 g weiße Trauben (regionale Ernte)
250 g rote Trauben (regionale Ernte)
Salz, Pfeffer

alles vom Blech: 
Putenflügel mit 

Gemüse, roten und 

weißen Weintrauben

Zubereitung
Ofen auf 180 Grad (Ober und Unterhitze) vorheizen. Die Haut 
der Putenflügel vorsichtig anheben und je einen Zweig Rosmarin 
(oder 1/2 EL getrockneter Rosmarin) darunterschieben. Mit Salz 
und Pfeffer würzen und auf ein mit Backpapier belegtes Back-
blech geben. Im Backofen auf der mittleren Schiene 50 Minuten 
lang garen.
Kürbis waschen und in Spalten schneiden. Die Möhren und die 
Pastinaken schälen und halbieren. Die Rote Bete waschen und 
in Scheiben schneiden. Die Zwiebeln schälen und vierteln. Die 
Knoblauchzehen schälen. Alles zusammen in eine große Schüssel 
geben. Das Olivenöl mit dem Paprikapulver, den Senfkörnern, 
Senf und Weißweinessig vermischen. Über das Gemüse gießen 
und alles gut durchmischen. Das Gemüse mit Salz und Pfeffer 
würzen und 20 Minuten vor Ende der Garzeit zu den Putenflügeln 
auf das Backblech legen. Etwa 10 Minuten vor Ende der Garzeit 
die gewaschenen Trauben mit dazugeben.

Tipps & Tricks
Trauben haben einen hohen Zuckergehalt, 

trotzdem empfehlen Ernährungswissenschaftler, 

täglich 150 bis 200 g davon zu essen, mindestens aber 

eine Handvoll. Denn Trauben strotzen vor gesunden 

Pflanzenstoffen. Trauben eignen sich besonders gut für 

Desserts, manchmal sind die Beeren ohne Schale besser. 

Und das Schälen geht, indem man Trauben kurz in heißem 

Wasser blanchiert und danach kalt abschreckt, jetzt lässt 

sich die Haut vom Stielansatz her gut abziehen. Wer es 

herzhaft und schnell mag, dem sei ein Salat aus kernlosen 

Trauben, Walnüssen und getrockneten, in feine Schei-

ben geschnittenen Datteln empfohlen. Kurz vor 

dem Anrichten zuckern, mit etwas Zitrone oder 

Limette marinieren, einen Schuss Weißer 

Rum dazugeben.



sagen wir von Herzen allen, die ihre Anteilnahme durch
Wort und Schrift zum Ausdruck gebracht haben.
Ebenfalls für die große Anteilnahme auf dem letzten 
Weg von unserem lieben

Frank Mrosewski
Unser besonderer Dank gilt:

-  dem Pflegepersonal vom Hospiz am Dreifaltigkeitsberg
-  Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald für die Unterstützung 
und die gelungene Trauerfeier.

-  Ebenfalls all denen, die auf dem Friedhof sowie in der
Homburghalle zu einem würdigen Abschied beigetragen
haben.

Familie Mrosewski

Neuhausen ob Eck, im Oktober 2019
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Fidel Konstantin Riedinger
* 15.12.1928      † 06.09.2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 

brachten sowie allen, die ihn auf seinem 
letzten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt:
Pfarrer Joseph Mujuni
Pastoralreferentin Jutta Krause
Mesmerin Klara Hipp
Dem Grabgesang mit dem Organisten Bächle
Pflegeresidenz Torlak Seitingen-Oberflacht
Nachbarschaftshilfe Seitingen-Oberflacht
Physiotherapie Elke Bäslack Seitingen-Oberflacht

Im Namen aller Angehörigen
Edwin Riedinger

Fridingen, im September 2019

Nach langer Krankheit nehmen wir Abschied von 

Creszentia 
Reizner

geb. Kraft
*01. Juni 1931    †27. September 2019

In stiller Trauer
Berta Haustein
Maria Henke
mit Familien
und allen Angehörigen

Der Rosenkranz findet am Mittwoch, 09. Oktober
2019 um 19.00 Uhr in der Kirche St. Martinus,
Kirchstraße in Fridingen a. d. Donau statt.

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag, 
10. Oktober 2019 um 13.15 Uhr in der Kirche 
St. Martinus in Fridingen a. d. Donau statt. 
Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

sagen wir von Herzen allen die ihre Anteilnahme
durch Wort und Schrift zum Ausdruck gebracht
haben. Ebenfalls für die große Anteilnahme auf 
dem letzten Weg von unserem lieben

Frank Mrosewski   

Unser besonderer Dank gilt
dem Pflegepersonal vom Hospiz am 
Dreifaltigkeitsberg.
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald für die 
Unterstützung und die gelungene Trauerfeier.
Ebenfalls all denen die, auf dem Friedhof
sowie in der Homburghalle zu einem würdigen
Abschied beigetragen haben.   

Familie Mrosewski 

Neuhausen ob Eck, im Oktober 2019 
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Herzlichen Dank sagen wir allen, die unsere liebe Mutter, 
Oma und Uroma

Rosa Möll
*05.10.1924     † 07.09.2019

auf  ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt: 
-  dem Pflegedienst Ferencak 
-  der Arztpraxis Binder-Renner-Munoz 
- Pfarrer Ugljar für die würdevolle Gestaltung des Gottes-

dienstes und Beerdigung

Worndorf, im Oktober 2019 Die Trauerfamilie

Wir suchen 

tüchtige Bürohilfe
mit Kenntnissen in Word und Excel 2 Tage pro Woche.

Tel. 07461-74098 



Klost0r B0uron sucht ab sofort: 

Hauswirtschaftskraft
Klost0rküch0.

Tei�zeit�(�ind.�50%,�auch�Sonn-�und�Feiertage),
unbefristet.�

B0w0rbung0n an: Gäst0pat0r, �bt0istr. 2, 
88631 B0uron, T0l. 07466 / 17-158,
Mail: gastpat0r�0rzabt0i-b0uron.d0

Wir suchen weitere

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)
Ausführliche Informationen unter www.katholische-altenhilfe.de

Menüpunkt „Karriere“

Haushaltshilfe 
für Privathaushalt in Fridingen gesucht,

Arbeitszeit nach Absprache.
Telefonisch zu erreichen unter 0 74 63 / 84 97

(ab 18.00 Uhr) 

Seriöser Käufer sucht in Mühlheim eine

2-3-Zi.-Whg. zu kaufen.
Bei Interesse bitte melden unter 0174 / 59 59 801

Suche 2-3-Zi.-Wohnung
in Fridingen, Neuhausen, Mühlheim, Nendingen, 
möglichst mit EBK, bis max. 600 € Warmmiete.

Telefon 01520/2318781 

Wir sind ein innovatives Unternehmen im Bereich der 
Medizintechnik. Um weiter expandieren zu können, 

suchen wir zur Verstärkung unseres bestehenden Teams:  

Chirurgiemechaniker/in 
Montagehelfer/in

Weitere Informationen unter: 
www.hermann-medizintechnik.de/jobs/

Hermann Medizintechnik GmbH 
Württemberger Straße 26

D-78567 Fridingen 

Angebot zum Wochenende:
Rinder-Beinscheiben                        100 g  0,99 €
Rote - Würste                                              100 g  0,99 €
Jagdwurst                                                      100 g  1,19 €
Tiroler                                                                 100 g  1,19 €

Heute ab 9.00 Uhr Kesselfleisch, ab 16.00 Uhr:

Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch, Hähnchenkeulen,

Fleischküchle, Fleischkäse.

Morgen Freitag: frische Blut- und Leberwürste,

offenes Kraut.

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte

Wichtige Information zum Bauvorhaben „Stockacher Straße 7“   

Als neuer Besitzer und Bauherr der Liegenschaft
„Stockacher Straße 7“ ist es mir wichtig, Sie als Bürger 
der Gemeinde Neuhausen ob Eck zu informieren.  

Die Bausubstanz wurde vom bisherigen Bauherrn wie gesehen gekauft.  
Leider hat sich herausgestellt, dass einige Bauvorschriften nicht eingehalten
wurden und erstaunlicherweise auch keine Werkpläne vorhanden waren.  
Da der neue Bauherr definitiv Qualitätswohnungen erstellen will, mussten nun
im Vorfeld zuerst Planunterlagen durch ein kompetentes Büro vervollständigt
bzw. größtenteils neu erstellt werden.  Unter Einhaltung aller Vorschriften und
Qualitätskriterien benötigte dies viel Zeit und einen größeren Aufwand.  Auch 
mussten die Gewerke neu ausgeschrieben werden.  

Sobald die Planung steht, wird das Bauvorhaben von renommierten Firmen 
weiter gebaut;  Mitte/Ende 2020 ist die Fertigstellung vorgesehen.   

Die Wohnungen können über Honberg-Immobilien aus Tuttlingen zum Kauf 
beziehungsweise zur Miete angefragt werden (honberg-immobilien.de).  

gez.:  Michael Schlude ( Bauherr) 



.www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- Stadt- und Fernfahrten
- Flughafenfahrten
- Kurierdienste
- Gepäcktransporte
mit Pkw oder Kleinbussen bis 8 Fahrgäste

Wir akzeptieren alle gängigen EC- und Kreditkarten!
Bitte weisen Sie bei der Fahrzeugbestellung auf die gewünschte Kartenzahlung hin, 
da nicht alle unsere Fahrzeuge entsprechend ausgerüstet sind.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14
Gebührenfrei
0800 1851 51 0

110 Jahre MV Worndorf 

Samstag 12.10. 

20.oo Uhr Bürgersaal 

1. Worndorfer Blechnacht

Polka trifft Schlager  

MV Worndorf, Schwandorf & Neuhausen 

Sonntag 13.10. 

11.oo Uhr   Frühschoppen mit Musikverein Rast 
11.3o Uhr    Reichhaltiger Mittagstisch 

14.oo Uhr     Unterhaltung durch                              

Kindergarten Worndorf &  
Musikverein Buchheim

17.oo Uhr   Musikverein Krumbach 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Unser Wochenangebot 
hausmacher Schwarzwurst
frische Bauernbratwürstle

Siedfleisch von Brust und Rippe
---------------------------------------------------------------------

Herbstzeit ist Schlachtplattenzeit 
Blut-/Leberwürstle, frisches Sauerkraut, Kesselfleisch, 

gerauchter Schweinehals... 
ab sofort bei uns am DONNERSTAG in MÜHLHEIM 

von 9.30-11.00 Uhr am Torplatz, von 11.15-12.30 Uhr bei Bauer Berchthold 

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Cornelia Horakh MSc.
Steigstraße 6, 78600 Kolbingen, Telefon 07463/50 01
Sprechstunden: Mo., Di., Mi., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Mo., Di., Do. 14.00 - 19.00 Uhr
Wegen der Teilnahme an einer Fortbildungsveranstaltung
bleibt die Praxis vom 10.10. - 13.10.19 geschlossen. 
Vertretung in dringenden Fällen nach tel. Vereinbarung
durch Herrn Dr. Peter Munz, Obere Hauptstraße 4
78532 Tuttlingen, Tel. 07461 - 13618



Dr. med. H.-U. Olpp  
Die Praxis ist vom

21.10. - 25.10.2019 geschlossen.
Vertretung in dringenden Fällen:
Dres. med. Lux + Schletterer: Tel. 8566
Dr. med. Kroczek: Tel. 7676 
E. Lischerong: Tel. 234
Dres. med. Kappeler: Tel. 1211

Außergewöhnlich 
gemütlich und charmant 
Unser neuer Wintergarten ist für Sie bereit! 
Der Herbst hält Einzug, was gibt es da schöneres als ein Essen in
einem gepflegten, gemütlichen Ambiente mit Schweizer Speziali-
täten? Oder, lassen Sie sich einfach kulinarisch verwöhnen.  
Cordon bleu’s in 20 Variationen, verschiedene Röstis, ab Ende Oktober
Raclette und Käsefondue. Mittwochs und donnerstags gibt’s Mittagstisch
von 11.30 bis 13.30 Uhr. Übernachtungsmöglichkeiten 

Bäralodge 
Gnadenweiler Straße 36, 78580 Bärenthal 
Tel. 0151 530 74 744, info@baeraloge.de 
Tischreservierung von Vorteil. 

Wir empfehlen uns für Geburtstagsfeiern, Familienfeste, 
Gesellschaften, Sitzungen, Weihnachtsfeiern bis 40 Personen
(über 40 Personen auf Anfrage). 





78532 Tuttlingen
Rudolf-Diesel-Str. 15
Tel. 07461 2676
www.kaercher-center-milkau.de
info@kaerchercenter-milkau.de
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Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special

647 „DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN

Sendai 135

TUT - Möhringen · Gänsäcker 60
Tel. 07462 9 49 10
www.meisterbetrieb-im-ofenbau.de
Fachberatung Mo.- Fr. von 9.00 -12.00 Uhr 
und 15.00 -18.30 Uhr · Sa. 9.00 -13.00  Uhr

Kachelofenservice
• Wir sanieren Ihren Kachelofen fachgerecht
• Feuriges Heizen mit gutem Gewissen
• Alten Heizeinsatz einfach austauschen
• BimSchV-Grenzwerte erfüllen, 
Umwelt entlasten und Geld sparen

• Niedrigste Feinstaubwerte

Holen Sie sich ein Angebot 
vom Meisterbetrieb!

P l a n u n g -  B e r a t u n g  -  Ko n s t r u k t i o n  -  B a u

Ch
i�toph Wi���


Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de

Wussten Sie eigentlich:
Wir sind eine meistergeführte

Schreinerei seit mehr als 
25 Jahren

- Zimmertüren
- Ganzglastüren - Glasabschlüsse 
- Schiebetüren
- Bodenbeläge
- Parkett - Vinyl - Laminat
- Wandverkleidungen
- Altholz - Wandparkett - Spaltholz 
- Stonelike

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt?

Wir informieren Sie gerne 
unverbindlich
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Tobias Glaenz
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Königstraße 7
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 / 16 51 30
Telefax 07461 / 16 51 31

Rechtsanwalt@Glaenz.de   www.Glaenz.de
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Estrich vom Fachmann
über 40-jährige Erfahrung

Verlegung von Zementestrich, Anhydritestrich,
Fließestrich und Isolierungen

Meinhard Rudnick
78580 Bärenthal
Tel.. 07466/217
Fax: 07466/1599
Mobil: 0151/22013492

Hartmut Jäger
Gipser und Stuckateur
Malerarbeiten

Hattelmühle 8
78579 Schwandorf
Tel. 0 77 77 920 180
Fax 0 77 77 920 181

DER SCHUHKAUF IST NICHT IMMER GANZ EINFACH
Wie bei Jacken, Hosen oder Kleidern ist auch bei Schuhen die Wahl der richtigen Größe 
das A & O, heutzutage aber alles andere als einfach. Da begegnet uns ein System aus Zahl-
en und Buchstaben, nicht einmal die Kenntnis der eigenen Fußlänge garantiert, dass der 
Schuh am Ende tatsächlich passt. 
Alles beginnt mit dem Füße-Vermessen. Dazu wird der größere Fuß (fast jeder Mensch 
hat ungleiche Füße) auf ein Blatt Papier gestellt. Wichtig: Ferse und Papierrand müssen 
exakt übereinanderliegend enden. Die Fußform an den Zehen nachzeichnen. Das, was 
das Lineal von Papierrand (Ferse) zu Papierrand (längster Zeh) misst, ist die tatsächliche 
Fußlänge. Will man die Innenlänge des Schuhs wissen, dann zur Fußgröße einfach  
15 mm hinzuzählen.
Früher ging man zum Schuster, er fertigte die neuen Schuhe dann auf Maß an, erst mit der 
Industrialisierung entwickelte sich ein wildes Durcheinander der Maßeinheiten. Manche 
vertrauten dabei auf die Nahtstichlänge. Daraus formte sich dann der so genannte Pariser 
oder französische Stich, quasi die Basis der heutigen EU-Schuhgrößen: Ein Pariser Stich 
entspricht 2/3 cm und so ergibt sich dann die Leistenlänge. Konkret: Größe 42 /(2/3) = 
28 cm Leistenlänge – Größe 42 sind also 42 Stiche á 0,6 cm. Die Leistenlänge ist dabei 
etwa 1 – 2 cm länger als der eigentliche Fuß. Also: Größe 42 besagt eine Fußlänge von ca. 
 27 cm. Einfacher ist die EU-Größenberechnung mit der Formel “Leistenlänge in Zentimeter 
mal 1,5”.
Daneben existiert auch das Mondopoint-System (MP), das von Fußlänge und Breite 
ausgeht. Ein Fuß mit einer absoluten Länge von 28 cm entspricht hier MP 28. Kommen 
wir zu den in Großbritannien und Nordamerika üblichen UK-Größen, deren Maßeinheit 
„Barley corn“ (Gerstenkorn = 1/3 Zoll) ist. Die Berechnungsformel: Leistenlänge in Zoll mal 
3 minus 25 (bei Kindergrößen minus 12 und nicht 25!). Was US-Schuhgrößen angeht, so 
gibt es zwei höchst unterschiedliche Messmethoden, außerdem nehmen manche Herstell-
er die Fußlänge als Basis, andere die Leistenlänge als. 
Bei Kindern bis zum 3. Lebensjahr wachsen die Füße Monat für Monat um rd. 1,5 mm, das 
macht unter dem Strich zwei bis drei Schuhgrößen pro Jahr aus. Deshalb sollten Eltern re-
gelmäßig prüfen, ob die Schuhe noch passen. Wer nun meint, seinem Kind schon “präven-
tiv” viel größere Schuhe anziehen zu können, der nimmt gesundheitliche Folgen für die 
Kinderfüße in Kauf. Denn ist der Halt im Schuh zu schwach, rutschen die emp�ndlichen 
Füße hin und her, es kommt zu Fehlbelastungen.
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Bekleidungshaus Müller
Hauptstr. 37 • 78357 Mühlingen
Telefon 07775 232

FHB Zimmermanns-
bekleidung

(Hüte, Westen, Hosen, Zubehör)
zu günstigen Preisen

Walter Fröhlich
Steinmetzmeister

Natursteine
Grabmale
Treppen

Unterschwandorf 3,
78579 Neuhausen o.E.,

Tel. 0 77 77/3 08
Fax 17 37

Richtiges Heizen und Lüften schont den Geldbeutel

Falsches Heizen und Lüften kostet Geld. Denn zu warme Räume verbrauchen un-
nötig Energie. Wer zu wenig heizt und lüftet, riskiert wiederum Feuchtigkeit und 
Schimmelpilz. - Einige Tipps:

Wenn es im Heizkörper gurgelt, ist Luft im Rohrsystem, die Heizkörper bleiben 
kalt, deshalb entlüften und im Heizungskeller Wasser nachfüllen. Einmal jährlich 
sollte ein Heizungsfachmann die Heizung überprüfen. Durch optimale Einstellung 
der Heizung spart man Geld und leistet einen Beitrag zum Umweltschutz.

Nachts die Temperatur zentral oder raumweise um etwa fünf Grad (ideal: au-
tomatische Nacht-Absenkung) runterdrehen. Die Zimmerwand gibt Wärme an 
die kühlere Raumluft ab, das Zimmer kühlt nur wenig aus. Nicht tiefer absenken, 
sonst kostet das Aufheizen wieder zu viel. Und schließt man auch noch den Roll-
laden, so lässt sich bis zu 8 Prozent Energie in einem Haus, 12 Prozent in einer 
Dreizimmerwohnung einsparen!

Die Raumtemperatur bei mehreren Stunden Abwesenheit auf etwa 18 Grad ab-
senken. Wer bis zu fünf Tage nicht zuhause ist, sollte die Temperatur auf 15 Grad 
Celsius stellen, ist man länger weg, dann auf 10 bis 12 Grad. 

Eine große Energie-Schwachstelle ist oft die Haustür: 
Pfeift der Wind unter hier hindurch, von innen eine Dichtleiste montieren.

Wer das Badezimmer nur kurz heizt, erwärmt die Raumluft schnell, doch die 
Wände bleiben kühl. Folge: An den kühleren Wänden ver�üssigt sich der Wasser-
dampf, das Bad wird und bleibt feucht. Deshalb lieber länger und gleichmäßig 
heizen.

Auch undichte, alte Holzfenster: Rahmen oder Fenster�ügel mit selbstklebend-
em Schaumsto�band abdichten oder Gummifugen montieren.

Große Südfenster sammeln im Winter kostenlos Sonnenwärme – 
der Treibhause�ekt heizt Raumluft durch die Scheiben auf.

Steht das Sofa zwischen zwei Fenstern, macht sich Zugluft bemerkbar. 
Möbelrücken hilft.

Verdecken Gardinen den Heizkörper: besser ganz auf die Seite damit, denn der 
Thermostatfühler kann sonst nicht genau messen.

Wer sein Schlafzimmer mit der Warmluft der restlichen Wohnung heizt, handelt 
falsch, denn wärmere Luft enthält mehr Feuchtigkeit. Dringt sie in den kühlen 
Schlafraum, bildet sich Tauwasser an den Wänden, Schimmel entsteht. Also bess-
er die Türe schließen. Ist es zu kalt: Heizung leicht aufdrehen (oder Wärm�asche 
mit ins Bett nehmen).

Wäsche nicht auf dem Heizkörper trockenen, das füllt die Luft mit sonst nur mit 
Zusatzfeuchte und die Heizwärme kann sich nicht frei im Raum verteilen.
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Fliesenverkauf und Verlegung
Besuchen Sie uns in unserer Fliesenausstellung auf über 80 qm. 
Wir bieten Ihnen Fliesen und Natursteine in verschiedenen Maßen,
mit unterschiedlichen Oberflächen in allen Preisklassen an.

Geöffnet haben wir                 
Freitag von 15 bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung

Wir führen NEU in unserer Ausstellung Heizkamine 
vom Dänischen Hersteller Heta

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Arp Fliesen und mehr...
Tuttlinger Str. 10
78576 Emmingen-Liptingen

Tel. 07465 617, Fax 07465 2580
info@arp-fliesen.de

Unser Service extra für Sie...
•  Persönliche und individuelle
Beratung für Ihr Traumbad

•  Ein Ansprechpartner für Ihren
Badumbau bedeutet für Sie       weniger
Stress und schnelle Ausführung

•  Sanitär Kundendienst & Reparaturservice
•  Verstopfungen innerhalb von Gebäuden
•  Flaschnerarbeiten
•  Dach-Check

Meisterbetrieb
Jochen Rieger
Am Lippach 5
78570 Mühlheim
Telefon 0 74 63 / 99 10 11
Telefax: 0 74 63 / 99 59 24
Mobil: 01 72 - 1 30 94 75
e-Mail: 
rieger-jochen@t-online.de



72488 Sigmaringen
Donaustr. 5
Tel. 07571-681490 

78549 Spaichingen
Hauptstr. 106

Tel. 07424-905233

Ihr Fachbetrieb
WZ-Abgastechnik

Stockacher Str. 33
78579 Neuhausen
Tel. 0 74 67 / 91 00 13
Fax 0 74 67 / 91 00 14

Große Auswahl an Klavieren und
Flügeln, neu und gebraucht. Ausführung
sämtl. Reparaturarbeiten, Stimmservice. 

Mietkauf und Finanzierung möglich.

Rieger-Klavierhaus
Riegertsbühlstr. 30 • 78601 Mahlstetten •  07429/99011
info@rieger-klavierhaus.de • www.rieger-klavierhaus.de
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Private Musikschule
Karin Messner

Auf Nordfeld 10 · 78647 Trossingen
Tel.: 0 74 25/3 11 08
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Schulstraße 3 • 78532 Tuttlingen
Annahmestellen: Fridingen, Liptingen u. Emmingen (Hildebrandmoden)

Sauber in den Herbst 

KEINE GERÜCHE BEIM STAUBSAUGEN UND 
AUCH EIN GESCHIRRSPÜLER WILL GEPFLEGT WERDEN
Sicher, im Handel �nden sich spezielle Duft-Angebote, mit denen sich unangenehme Gerüche beim Staubsaugen vermeiden lassen. Doch man kann sich stattdessen 
auch für eine ganz andere Variante entscheiden: Einfach ein Duftöl besorgen, am besten Eukalyptus-, Lavendel-, Lemongras- oder Pfe�erminzöl. Die weiteren Schritte:

Mit einem modernen Geschirrspüler ist alles nicht nur einfacher, man hat gegenüber dem Abwasch per Hand auch bis zu 65 Euro weniger Strom- und Wasserkosten pro 
Jahr, sofern das Energiesparprogramm der Maschine genutzt wird. Das Spülen von Hand kommt im Durchschnitt etwa doppelt so teuer bei der gleichen Geschirrmenge. 

sie sind dafür da, die Speisereste im Spülwasser von der Pumpe fernzuhalten.



 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

S
Neu: Di  

i  
’B   

  

 
 

 ie Primo-App  pp  pp

Blätt   

  

 
 

  p  p  p

t  le  

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

im  
da

 

  

 
 

mer 
!bei

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

erinne   Ob Les
ommunen o  K

tle das eBlät
für alle, die i  
bei sich habe  

 

  

 
 

eine  er, Ver, en oder Les
eibend   erbetrw oder Ge

oet Vom PRIMO biet v
tle immer ganz     hr Blät

ollen!  en w

 

  

 
 

, 
de - 

eile tor
   nah 

 

  

 
 

 

  

 
 

 

  

 
 

erlag AVPrimo-
.   cher Str r    Meßkir
o   o@primo-stinf

 

  

 
 

o  on Stähle GmbH & C Ant
7el. 0ockach · T  Tel. 08333 St 45 · 7

ockach.de · www.primo-sto

 

  

 
 

Go. K
9317 111 /7 77

ockach.de

 

  

 
 

 

  

 
 



ANZEIGEN
Kalkulator

www.primo-stockach.de

Keine  Zeit?      Kein  Problem!
Einfach Anzeigenformat sowie Verbreitungsgebiet 
auswählen und Ihr Anzeigenpreis wird direkt online 
berechnet.

So schnell können Sie Ihre Anzeige buchen.

Wenn es 
schnell gehen muss

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN


